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Fotografie im Pesch 

Phantastische 
Wirklichkeiten 
SCHAAN Die Ausstellung «Phantasti-
sche Wirklichkeiten« zeigt ab dem 
23. Oktober um 19 Uhr im Gemein-
schaftszentrum Resch grossformati-
ge Abzüge der beiden Fotografen He-
di de Zilva und Thomas Kupper. Ob-
wohl deren Fokus hier wortwörtlich 
auf unterschiedlichen Ebenen liegt, 
verfolgen beide mit ihren Kameras 
das gleiche Ziel: Das präzise Festhal-
ten der reinen Ästhetik unserer um-
gebenden Wirklichkeit. Die Fotogra-
fien zeigen auf zwei Massstabsebe-
nen Ausschnitte aus der Wirklich-
keit, die uns tagtäglich umgeben, de-
nen wir aber kaum mehr die nötige 
Aufmerksamkeit schenken. 

Die Suche nach dem Schatz 
Beim Betrachten der Bilder denken 
wir nicht an den fixierten Augen-
blick, diesen zarten und zerbrechli-
chen Moment, der festgehalten wur-
de, sondern verlieren uns in unseren 
ganz privaten Phantasiewelten. Für 
Hedi de Zilva ist die Suche nach den 
verborgenen Schätzen wichtiger als 
der Schatz selbst. Ihre Fotografien 
sind Repräsentanten einer Phantasie-
welt, die uns allzeit umgibt, aber nur 
durch das Werkzeug der Kamera 

Zeigen Ausschnitte der Wirklichkeit: 
Die Fotografen Hedi de Zilva und Tho-
mas Kupper. (Foto: ZVG) 

sichtbar wird. Hedi erschafft mit dem 
Einfangen von flüchtigen Motiven aus 
Licht und Schatten energiegeladene, 
scheinbar surreale Landschaften, die 
zum Träumen anregen. Thomas Kup-
per ist fasziniert von der Vielfalt, wel-
che die Erde zu bieten hat. Als Hobby-
entomologe hat er ein geschultes Auge 
für das aussergewöhnlich Gewöhnli-
che und hält mit seiner Kamera die Na-
tur im Massstab des menschlichen Au-
ges fest. In seinen Bildern werden oft-
mals natürliche Strukturen und Mus-
ter mit vom Menschen erschaffenen 
Artefakten gegenübergestellt. Den-
noch steht im szenografischen Mittel-
punkt stets die sublime Natur gepaart 
mit einem leichten Gefühl der Betrof-
fenheit, weil wir sie nicht mehr genug 
zu würdigen wissen. 	 (pd) 




